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» Umschlag ?ur humorislischen Wochensehriff 6)
11

„NEUES POLITISCHES VOLKSBLÄTT“

Erscheint jeden SamstagÍF1,

3«tfertfon8«®e6net 
Ht 6-gef»elltB< »tttisefU fti IM a>
a*i*a» io <*• ■■•ue» *o it. y y

P6otm$m$ut monnüttlj 
sammt Neues Politisches Volksblatt 95 kr.

* Neues Politisches Volksblatt sammt Witzrakete Loco 8 kr, i<- dritter Stt^rgann1896.^ubaöcft, 12. ^ejember

ilu^u ntigttit m.
Iliilll/iiHlüli!

3n6olt6l)ericid)hi6 : ®utc ©mpfeßtung. — SBintergcbanfen. — 
Snrte 9Uidfid)t. — Unlauterer Sßettberoerb. — Unter guten greunbiu, 
neu. — Sdjmcrjlid). — ÍDÍonolog. — (Sin ®eifte§licf)t. — SBte bic 
grau Staronin unerroortet einen Sut uon fjerru ®ema()t befam. — 
9iod) fd)Iimmer. — gad)gemäfj. — gweifelbafteS 5ob. — 
..Sßie bic Sitten fungen etc." — Unerroartete äßiriung. i— Selbftbe« 
raupt. Sa§ i)iil)cre Jbeat. — San; einfad). — gnd)=8itcratur. — 
'Pedi. — (Sntietitubc ®rol)ung. — Huf bem 'Italic. — 'Serirbilbcr. — 
$ic Seit aus Per Sogcipcrfpettiue.

t?6Í5^Eítt^fsÍ
her „SEßiprafetc".

^Witßlef.
gd) fdjroeigc ft itt; mein Buge fprictjt,
®em nie entfinfet eine 2f)r«nc.
'jteim Sädietn jeig’ id) root bic ßäßnc, —
Sie aber tönnen beineu nicht, 
ge ßergtitßer man meiner bentt,
So lie er merb" id) aufgetjäugt.
„$u“ bin id) unb „Su" bin ich nidit.
2nd) feincSfattd ein Sraumgeficht.
Hub magit 2u and) in ®otb midi faffen, — 
®ev feiten Strom macht mid) erblaffen 
Hub isiit mir feine anbern Spuren. 
iVo Sir oerbliitin'n beb SenjeS gfuren.

.vnpodionber (btm ein fcaar vom ft epic eeml(cn) : ,@eit, o ®oll, ba 
giebt eine — Wdiivncntmubung ------------ --------

I. t.TlSER’SSDHtifleiii)|hi|i~
fi*cr ;

len an ben gunfsbltn 
perien uni aüe übrige4perien miw uwv .....harten £autunid)ening
W i r k n n g 

garantirt.
Tiuct) bie ?ipo- 
tl;e[tii su briirl)ti! y 1}

v ^ i jytt 
^ J' / jaht reichen 
^ / r>l!t erren-

A 4$ I nmiflSfcbreiben
^ f erliegen im 

i)auptnedeubungl 
leyot:

Sthwenk's mmM., 
r ■ai ritMiufl i'dicn.

f lim edit, wenn ieSe «e 
Arar.dr-av.trcmtmi «•>•£* 

f in. Per lieb•vtlcben-
f dniSdiiimitaib ii ttcr dut

Ariel,e:t ul : N*", a*!r,ncr
«11 birni. weife "‘"'.P.Lvfirf

___________  eliiac Wart, a Innungen emun
$)aupl6cpoi für Ungarn : UftiSapcft, }töiüll*fl<sffe-’,r- •- 

ütpotbete bes Jonel VOM luruh

SttU’i Steift’ :

„£• i n ft u « b 3 c i;t“.
j( 0 v e 1 t.c n v 0 11 y ci t o in. V. 9)1 i t f; n tl)

unb

M ü r f di «e r •.» Ct o u verfrttions e x t ii o it.
33vibe 'IVerfc in 'Vrndubanb.

ituftofung : Sanuing. di 2r,ember 1S9<> im 'Jicncv 'liot. iiullvülntt.

Der Pester Spitzl
Ipiflorildier Sota[=3ioman öon

ArthurS- Ebenthal-
163 Seiten flott, brofdjirt, Preis

30 Kreuzer
Loco.
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Unlauterer SöettbeiuerbSti i ti 11 r fl c b a n f e n

■V V

jljalt pfeift bet 9Zotb imb fable ©ennem 
liebtet

5>ufcben eriebauernb iibct'm ivcifecn ©ebnee, 
Xer 2Beg ifi einfam, toc Xcin 93Zunb mir 

lacbte,
9JZicb fii'ftett biefer ©ebe toeites 2Bcl)!
9Zur lnitleibbt'ell bort biefe alte (febe 
üßitft rürferinnctnb mit be§ ©Kieles ©ebein, 
©a pfeift bet 9Zotb; fein 3Bcbcn flüjlert 

tjebncnb:
„Xu Xbvr! — nidit jefet — ftctg Warft 

Xu ja allein!"

'"W-...

ft arte 9t ti cf f i ctj t.

\S\ v\) IÜaMH

^tau r5u ißrem Ikanne, ber tiergebitefe t>erf uc&t, eine gltege tobtsujefsiagen): £>öf bcci> enblicfe 
mad'it bas -i liter ja noefe gan$ n e r v v é!

/ ÍI >
j X -i

1

’pz
r

y'M



•-.V»

Am

SB er 311er n temrat 
m a 611 311 er ft.

„(Sag’ mai, Cvmgc, ijaft Du t,icr nidjt einen
yerrn bemerft ?"
" iim3«, her ift aber fdjon 
Same fortgegangen.“"

mit einer anberen mitgeben . . . fpm, 
f)öt)er gcfd)ä§t!“

„fyiinftigtauicnb (Bulben will it)r ber 5lite 
eigentlid) batte id) midi

g-räulein 9t.: $d) möd)te roiffen, ob id) f)unbert Qatire att werbe! 
fyräuieiu 33.: SBenn Du nod) länger gtoangig bleibft, motjl faum!

2 d) nt e r 511 d). 0 tt 0 10 g.

\ \ \
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396

(aerr (iniSBaDfaol): Swollen 
gncibigcS fyrciulein bie Ciiitc ‘ 
fiaben, mir Obre brei©ditocficrn 
borgufteűen ?

Same: Srei? 34 fűbe 
nur ginéi ©dnoeftern.

Öerr: <gc? 36r Srufcer 
fagte mir geifern im Stub, baß er brei (Sdiroeitern batte!

9iod) |"df)(immer.
„2ßarum toeinft $u beim 

In, Stöbert?"
„»34 babe mir eine Gigarrc 

getauft — int, bu, bju — unb 
ba t|t ber fßapa gefommer 
tut, bu, unb . .

• . Unb bat Stefi bei beit 
0. breit genommen, nicht mabr?"

„„Síéin, er bat mirbieGiganc 
treggenommen — btt, l n — 
unb bat tie — bu, bu — fetbft 
geraucht!"''

Sadjgcmüfj.
SSiama bat beit ^inherit juni 

Slbenbbrot ilBitrft gefcbnitlcn 
r er gtoblfjäbrige SJiar, ber ein 
Ictbcnf4aftli4ec Siabfahrer in 
bemer ft, baß ficfi an ben äBurft’ 
febetben no4 ber ©diafenr.mb 
befinbet unb formulirt befbaib 
leine 93itte:

„?(4, SSiania, nimm mir bo4 
oon ber 2t>nrfij4eibe bie 
Hineuinatif abl“

8nicifc(fjoitc§ Voll.
© diaufpieler: ©iefabeti 

atfo nnrflidi nedi feinen belferen 
„evrang SJioor" gefeijen als midi, 
mein gräufein?

ivräulein: Síéin, benn ich 
babe geftern ©chillers „Stäuber" 
uberbaupt gunt Grftenmale 
gefeben!

23ic bit grau SBcronin unerwartet einen -Out hont .(lernt ©entaljl befnm. 
L ir.

c,rCno-imit ei"ei iun?cn ^ame in ein GonfeftioitSaefdiä 
tretenb). ßerr SBerner, i4 modue einen redn biibfdien ÄSut für bc 
,trautem bter taufen — baS ©cbbitite unb SJiobernftc bas 2 
auf Vager babén! '

fierr fBarnn"1^®7be 36',cn fofor.t eine Goflcftion Porlcgei 
Marder TO bei citmü'ii* e!‘ rieicn_ bter empfehlen - neue! 
freben ti Su SÄfin“"1 bCUtCnf) ^ ba k""n



3972Bic bic $ r a u 93aronin uncr märtet einen ynt com £>errn @ e m a t) ( bet am.
II'. IV.

23aronin (311 ihrem ©emabf): 2BaS madjft Su benn bier, Sibeiph? Sabenbefiber (ju ber jungen Same, naebbent baS 
93aron: föabe foeben biefen prächtigen £>ut im ©dtaufenfter gefeben Crbepaar ben Saben Verfallen): Stellen (Sie ftefs, gnäbigeS 

nnb monte Sió bamit überrafóen, jturelie! gräulein — idj babe nod) mehrere fcióer §>üte auf Sager!

.:55r-

imái*

sm/k
Mg

„ÍOie bic 2lltcu iuiißcn etc."

r* a

1 •

Sie Heine Síit: 
9ta, marté, 95apa! 
Sie főt a ma baft Su 
vorhin geióoiten, jcfet 
fóKigftSu mid) auó! 
2£>ir lafíen unS 
von Sirfóeiben!

Itnermartetc 2ötrfmig.

m '/üm

,§> c r r: SBürben Sie cinen rcd)t bummen 
íOícnfdjcn tjeiratíjcn, roenn er um ;3£)re í><tnb 
anlficlte ?

9(etttiá)C§ 5 r ü u t c i n (bem gragefieller 
um ben £>al« fallenb): 9íel)mcn 2ic mid) í)in 
— id) bin bie Qtjre!



rlbftti MU II fit, ©an,5 ciiifnrf)

ö-rtdj=íitcvniitr.

%:k '-eg£r ~/- >

><, 1*jt

,,5ia, nun molten mir mat in ben ©aat ijincintretert 
tarnen roerben fid) in unS tíjciícn müffen!"

a§ íiiiíjcrc Sbcal.

„$öaS fáni6|t Du benn ba, ^ump?“ — 
— „35?irftidíi? für cin n Verleger?” — ,,„9iein, 
<5 d) n e i b e r. “ "

, „tDíaníen." “ 
r ü r m cinen

23 a d í i f d) 
3ieitcroffi|ier: .

@S geí)t patt bőd) nidts über einen fjübfácn 
. .fpödiítcnS Gfiofoíabcncrme!

\ \ \ \
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55®

r- -V

r^arl< in oie \\/o bleibt benn ber Sc^ujter mit meinen 
Í5t wt^en. ?-3ebkann ja fonjt mc^t - „abreifen'.Kanb aedrJrkt 1 - V\To ,'V benn b.efe, F.lmc^mpendei

©tubent (ju bem bic 9icd'iu»m prälenlirenbcn ©dmetber): 
'Senn ©ie midi fortn’äfjrenb mahnen, bann entjiefje icb Símen bie
.'i:;nbic6aft!

„Sßiffen ©ic, ©nübigfte, ijabc baS pcr8 5^rer Soufine 
erobert, gcftcrn bin id) cnbiid) einmarfdjirt!"

„„©o, aber und) Siii/S Sieußerungcn bürftcn Sie fid) nur 
auf bem „Durdjmarfd)" bcfinbm!““

6titicl;(i(f)c 2ro()itttß. 3(uf bem SBatie. 399



^ jN

auf bem 9{ac66aiVetoege. @cirten=3bi)H. Sßcmbcfnbe -rdü'nc.

Ülni bem 2ínftanb. Tí'icrifcbcr ÜJÍagnetifnr.iS. barcarole.

Berantoottlxiiit Diebatteur: tinbmtg Sottet. Soroina, tittcmifdje unb Struct ere t 'Jt Eli enge f e a f cf) af t SBubapefL

400 : Sic $9 clt a u 3 >> c r $ o g c U> e r i t> c! t i t> c.
i£)LWter 9Iuffctitoung ber ÜJfaleret mit £ilfe ber Suftfcfiifffafirt.)

Siebe§roerben. 3m ©tabtparf. Scr ente iiitß.
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BUDAPEST

|!f 29AvenueAndrássy2S.

Deníine Mundwasser
das beste und angenehmste Mittel zur Conservinmg der Zähne und des 
Zahnfleisches; dasselbe stärkt das Zahnfleisch, verhütet das Cariös werden 

der Zähne und benimmt jeden üblen Geruch des Mundes.

Gebrauchs-Anweisung.
Man gibt auf Vj Glas \\ asser 25—30 Tropfen und spült damit den Mund aus.

Preis 1 il.

Dentine Zahnpasta
und

Zahnpulver
aus unschuldigen Mitteln verfertigt, reinigt und macht die Zähne blendend 

weiss, ohne den Zahnschmelz im Geringsten zu verletzen.

Zahnpasta Preis fl 1. 
Zahnpulver Preis 60 Itr.

Es ist von Yortheil das Mundwasser und die Zahnpasta oder das Zahn­
pulver gleichzeitig zu benützen: während das Erstere das Zahnfleisch 
stärkt und den unangenehmen Geruch des Mundes benimmt, reinige,, 

Letztere die Zähne und verleihen denselben Wrisse. ’

Hauptdepot für Ungarn •

BUDAPEST, ALEXANDER TŐRÖK
»Apotheke zur Oper«

w- Anílrássy-út 29.

Iv;ii.~i. imtl liöiii«;!. Uonz.

UNIVERSAL-SPEISENPULVER
I >1- xx-.:----<less I )l <y«'»1 iin Wien.

Bisher unerreicht in seiner Wirkung auf die leichtere Löslichlieit 
insbesondere) schwer verdaulicher Speisen, die Verdau,,,nr und {|„|

reinigung, die Kr„al,r„„g und Krärtlgu.,« dc> Kür,,,». Dadurch i'k, 
es bei täglich zweimaligen und lurtgesctztem Gebrauche mittelbar l, -i 
vielem selbst hartnäck gen Leiden, als . Verdauimgsschwiiche Sodbren- 
i,(‘,|. A,,sU|"l,|,""-( " der ü.-mcliciig,■weide. Trägheit der Gedärme 
Gliedei schwache. Katarrhe,, des flaue,,, „der Disposilim, /u so|,.|,e„'
Hi Tto,:«T U‘Bleie hsuehl. Gelbsucht, ehr scheulwit1 v I I l",,',,,d,sehei„ hop fsch merz. Wurm- „,„| st ei „krank-

Ho' «! el,,li",!f ll.-r •‘»'“'«•W-nrzeUei, Gicht und in der Ttiberku
ose. Bei Mineralwasser Kuren leistet -------wohl vor, als während des

Gebrauches derselben, sowie zur Nachkur vorzügliche Dienste. - Vrt 
des riiitoehmens: Nacli dem Speisen einen Kaffeelöffel voll kann 
auch Kind-i n eingegeben werden. Preis einer grossen Schachtel 

11. 1.2b, einer kleinen st kr.
Hauptdepot in Budapest Apotheke des Josef v. Török. Depot in Arad 

Apotheker Hing,
Lin sir], vor Fälschungen zu hüten, wird aufmerksam 
gemacht; dass das cclite Unive sal-Speise-Pulver mit 
wem Siegel des ür. Gölis verschlossen nnd ausser der 

o< liutzmarke mit folgender Adresse versehen ist: »
Jt u.k. lionzess. I niv. Speisen-Pulver des J)r. Gölis in Wien

Dr. Fried. LengieV

Birken ■ Balsam.
fc:r tirgeiabilifcf)c Saft allein 

ter SOirfe ift feit l'ie.HX:: ivhenfv:; a!5 
bas ausgezeichnet fte Srfivi:: t ;i:;iv:ta be­
tenni : mirr aber biefer Saft . r* 
i$rift be* ÜT'üibers a::’ it* ez:: li die v .je
51: einem iöalfam bereitet, k- .;e:u.kr 
er ft erne iimnbevbare lilMif:. .

.’ireidir man 9lbeitb? ba§ ©efirfjt ober aubeve y.:::a ;i 
! iu lüfcit ft (It frit on nut folßcnbcn 2ttorflcit fnft mi. 

merilirfic Srlmbbcn bon bev .’pnut, bie babuVrti bl-ulnnti 
lucif# tntb ^ttvt hiivb.

I ■ ír v«!f.i;n glättet bie trn (McftiMe g :: t ft a: i r men if 
äeln rub X i tern .i i beit it it A gibt itim vine ingenb.ntje Rendite-

entferntt . ■
rotfie, ' ;i::e all.* at:Daren UitreiiUjeitcn Der jj>aut- i* :.i?
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